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Eine sensationelle Kaiserrede .
(Tel . Bericht .)

— Königsberg , 26. August. Bei der gestrigen Abendtafel brachte
ir Kaiser folgenden Trinkspruch aus :

„Es liegt mir am Herzen, vor den Herren der Provinz der Freude
Ihrer Majestät und Meiner Ausdruck zu geben, daß wir wiederum
in den Grenzen dieses schönen Landes uns befinden und daß wir
von der Bürgerschaft unserer treuen Königsstadt und der Provinz
in so begeisterter Weise empfangen worden sind . Die Stimmung ,
die in diesen Tagen in Königsberg zum Ausdruck kommt, ist- ein
Beweis dafür , daß ganz besonders innige Bande die Stadt und
Provinz mit unserem Hause verbinden . Und in der Tat : wenn man
zurückblickt auf die Geschichte des Landes und unseres Hauses, so
ergibt sich, daß große und bedeutende Abschnitte beiden gemeinsam
sind . Hier war es, wo der große Kurfürst aus eigenem Recht zum
souveränen Herzog in Preußen sich machte. Hier setzte sich sein Sohn
die Königskrone aufs Haupt und das souveräne Haus Brandenburg
trat damit in die Reihe der europäischen Mächte ein.

Friedrich Wilhelm I . „stabilisierte seine Autorität " wie einen
„Rocher de Bronce ". Unter Friedrich dem Großen hat die Provinz
Freud und Leid seiner Regierung geteilt . Dann kam die schwere
Zeit der Prüfung . Der große Soldatenkaiser der Franzosen resi¬
dierte hier im Schloß und ließ , nachdem Preußens Macht zusammen¬
gebrochen war , seine erbarmungslose Hand Stadt und Land fühlen .
Hier wurde aber auch der Gedanke der Erhebung und Befreiung des
Vaterlandes am ersten zur Tat . Auf Tauroggen erfolgte der be¬
geisterte Beschluß des preußischen Provinziallandtages , als der alte
eiserne Park die Herzen mit flammender Rede begeisterte, das Werk
der Befreiung zu beginnen . Und hier setzte sich mein Erog -
vater wiederum ans eigenem Recht die preußische
Königskrone aufs Haupt , noch einmal bestimmt heroor -
hebend, daß sie von Gottesgnaden ihm allein ver¬
liehen sei, nicht vom Parlament , von Volksver¬
sammlungen und Bolksbeschlüssen und dag er sich sc
als auserwähltes Instrument des Himmels ansehe
und als solches seine Regenten - und Herrscherpflichten versehe.

Und mit dieser Krone geschmückt zog er vor 40 Jahren ins Feld ,
um zu ihr die Kaiserkrone zu erringen . Fürwahr ! Was für ein
Weg bis zum berühmten Telegramm des Kaisers an meine selige
Großmutter : „Welche Wendung durch Gottes Führung !"

- Dieses Bild würde jedoch nicht vollkommen sein, wenn ich nicht
einer Figur gedächte , die besonders in diesem Jahre das preußische
und ich kann wohl sagen, das deutsche Volk beschäftigt und von
neuem gepackt hat . Es ist die Zeit unseres Zusammenbruches und
unserer Erhebung gar nicht denkbar ohne die Gestalt der Königin
Luise. Auch die Stadt Königsberg und die Provinz Ostpreußen
haben diesen Engel in Menschengestalt unter sich wandeln gesehen ,
sind von ihr beeinflußt worden und haben auch mit ihr so schweres
Leid getragen . Die hohe Königin ist von vielen Seiten eingehend
geschildert worden und unser Volk hat sich in dankbarer Erinnerung
mit ihr beschäftigt. Aber ich meine , das eine kann nicht genug
hervorgehoben werden , daß, als im allgemeinen Zusammenbruche
unseres Vaterlandes Staatsmänner und Heerführer alles für ver¬
loren gaben, die Königin die einzige gewesen ist , die nicht einen
Augenblick an der Zukunft des Vaterlandes verzweifelte . Sie hat
durch ihr Beispiel , durch ihre Briefe , durch ihr Zureden , durch die
Erziehung ihrer Kinder dem Bolle den Weg gewiesen, auf dem es
fich wiederfinden konnte. Sie hat die Umkehr zur Religion und
damit die Umkehr zur Selbsterkenntnis und zum Selbstvertrauen
gewiesen. Sie hat unser Volk geführt zu dem Gedanken, sich wieder
um den König zu scharen und die Freiheit zurückzugewinnen. Und
als die hohe Märtyrerin verblichen war und die Begeisterung im
Lande aufflammte und Alt und Jung zu den Waffen griff , um die
Unterdrücker aus dem Lande zu treiben , da ist sie im Geiste vor den
Fahnen hergeschritten und hat den Mut der Krieger belebt , daß das
große Werk vollbracht werden konnte.

Was lehrt uns die hohe Figur der Königin Luise? Sie lehrt
uns , wie sie einst ihre Söhne vor allen Dingen mit dem einen hohen
Gedanken erfüllte , die Ehre wiederherzustellen und das Vaterland
zu verteidigen , daß die Männer alle kriegerischen Tugenden pflegen
sollen . Wie in der Zeit der Erhebung Jung und Alt herbeiströmte
und das letzte hingab , wie Frauen und Mädchen selbst ihr Haar
nicht schonten , so sollen auch wir stets bereit sein, um vor allem
unsere Rüstung lückenlos zu erhalten im Hinblick darauf , daß unsere
Nachbarmächte so gewaltige Fortschritte gemacht haben . Nur aus
unserer Rüstung beruht unser Friede .

Und was sollen die Frauen von der Königin lernen ? Sie sollen
lernen , daß sie die Hauptaufgabe der Frau nicht aus
dem Gebiete des Bersammlungs - und Bereins -
wejeus , nicht im Erreichen von vermeintlichen
Rechten , in denen sie es den Männern gleich tun können, son¬
dern in ftillerArbeit im Hause und in der Familie
betrachtet, Sie sollen die junge Generation erziehen, besonders zum

(

Gehorsam und Respekt vor den Alten , sie sollen Kinder und Kindes - 1
linder lehren , daß es heute nicht daraus ankommt, sich auszuleben
aus Kosten anderer , sein Ziel zu erreichen aus Kosten des Vater¬
landes , sondern einzig und allein das Vaterland im Auge zu be¬
halten , einzig und allein alle Kräfte und Sinne für das Wohl des
Vaterlandes einzusetzen.

Das sind die Lehren, die die hohe Gestalt uns überlieferte , die unser
Vaterland und die Bürgerschaft unserer Stadt so schön den „guten
Genius von Preußen " genannt hat . Ich hege die beste Hoffnung ,
daß alle hier versammelten Ostpreußen mich verstehen und daß, wenn
Sie wieder heimgehen zu Ihrem Werk und Ihrer Hantierung , Sie
sich von diesen Gedanken erfüllen lassen . Alles soll Mitarbeiten an
dem Wohle des Vaterlandes , gleichgültig wo und wer er sei .

Und ebenso wird für mich der Weg dieser hohen
Verblichenen vorbildlich sein , wie er meinem Großvater vorbild¬
lich war .

Als Instrument des Herrn mich betrachtend ,
ohne Rücksicht aus Tagesansichten u. Meinungen »
gehe ich meinen Weg , der einzig und allein der Wohlfahrt
und der friedlichen Entwicklung unseres Vaterlandes gewidmet ist .
Aber ich bedarf dabei der Mitarbeit eines Jeden im Lande und zu
dieser Mitarbeit möchte ich auch Sie jetzt aufgefordert haben .

Daß diese Gesinnung in der Provinz Ostpreußen stets herrschen
und mir Ihre Hilfe , in meinem Streben zu Teil werden möge,
darauf leere ich mein Glas . Es lebe die Provinz Ostpreußen ! Hoch»
hoch, hoch !" <

Das Echo der Presse .
Ol . Berlin , 26. Aug . (Privattel .) In hiesigen politischen

Kreisen herrscht eine große Erregung über die letzte Königs¬
berger Kaiserrede . Die Mttagsblätter beschäftigest sich bereits
eingehend mit den politischen Stellen der kaiserlichen Ausfüh¬
rungen .

So schreibt die „B . Z . am Mittag " : „Die Rede knüpft
fast an die Gedankengänge an , die aus den Reden des Monar¬
chen während des ersten Teils seiner Regierungszeit hinläng¬
lich bekannt geworden sind und eine starke Gegnerschaft erfah¬
ren haben . Vor allem , so schreibt das Blatt , bedarf es einer
Erklärung darüber , ob die hochpolitische Kundgebung im Ein¬
vernehmen mit Bethmann -Hollweg geschehen sei . Hat Beth -
mann -Hollweg sich bereit finden lassen , einer politischen Kund¬
gebung dieser Aut zuzustimmen , so wird Rechenschaft von ihm
zu fordern sein . Wir leben nicht in einer Zeit , so schreibt das
Blatt , wo die Bürger geneigt sind, dem ersten Beamten des
Reiches auch nur die leiseste Anzweiflung der Verfassungsauto¬
rität nachzusehen . Die Kundgebung in Königsberg bedeutet
Sturm ."

Der „Verl . Lok . - Anz . : schreibt : „Man gewinnt den
Eindruck , daß der Kaiser in seiner Rede die Antwort auf gewisse
Vorgänge und Erscheinungen der letzten Zeit hat geben wollen ,
von denen er eine Herabdrückung der Reichsfreudigkeit in wei¬
ten Kreisen des Volkes befürchten zu mästen glaubt .

"

Das freisinnige „Berliner Tageblatt " weist , auf
die Aeußerungen des Fürsten Bülow im Reichstage am
10. November 1808 hin und auf die Mitteilungen der „Nord¬
deutschen Allgem . Zeitung " über die Besprechung , die Fürst
Bülow am 17. November des gleichen Jahres mit dem Kai¬
ser in Potsdam hatte , und schreibt dann : „Sind alle diese
Tatsachen heute bereits vergessen ? Weiß zumal Herr von
Bethmann -Hollweg nichts mehr davon ? Wir sind einiger¬
maßen gespannt darauf , in welcher Weise er fich mit der Kö¬
nigsberger Rede des Kaisers auseinandersetzen wird . Das
deutsche Volk jedenfalls hält daran fest, daß das neue Reich
ein konstitutioneller Staat ist . Die Auffassung vom Gottes -
gnadentum des Fürsten findet jedenfalls gerade unter den
deutschen Berhältnisten keine Bestätigung und vollends kann
von einer Ausschaltung der verassungsmäßigen Verantwort¬
lichkeiten heute keine Rede sein .

"

Badische Chronik .
— Mannheim , 26. Aug . Der ' 25 Jahre alte ledige Tag¬

löhner WUH. Kramer sprang verflossene Nacht in den Alt¬
rhein . Auf seine Schreie eilten Leute herbei , die ihn vom
Tode des Ertrinkens retteten . — Ein lediger 25 Jahre alter
Kaufmann , wohnhaft in Waldhof , sprang gestern in selbst¬
mörderischer Absicht in den Jndustriehafen dortselbst . Der Le¬
bensmüde wurde noch rechtzeitig aus dem Master gezogen . —
Hofschauspieler Götz ist vor 14 Tagen bei einer Gebirgstour
abgestürzt und hat sich außer Verletzungen an der Hand und
am Knie eine leichte Verzerrung der Sehnen im rechten
Fußgelenk zugezogen.

^ Heidelberg , 26. Aug . Gestern abend fiel der Mineral -
wasterhändler Ludwig Löffler von Schlierbach beim Zwetschen -
brechen so unglücklich von dem Baum , daß er an den erlittenen
Verletzungen starb . — In Rohrbach wurde der an den 60er
Jahren stehende verwitwete Taglöhner Heinrich Knauber er¬
hängt aufgefunden . — In Meckesheim ist das Oekonomiege -
bäude des Herrn Peter Maier hier , welches am Fuß des Ber¬

ges steht , eingerutscht . Das Gebäude war etwas alt und ist in¬
folge der schweren Belastung eingefallen . Pferde und Vieh find
gerettet .

,<P Eiterbach (A . Heidelberg ) , 25. August . Heute mittag
brannte die vollgepfropfte Scheune des Landwirts Jakob Her -
big bis auf den Grund nieder .

Weinheim , 26, Aug . Gestern wurde in Würzburg
der flüchtige Rechner der hiesigen Ortskrankenkaste Karl
Braun verhaftet .

* Eberbach , 25. Aug . Der heute früh von hier nach
Hanau abgelastene Personenzug entgleiste bei Station Schöl¬
lenbach mit Maschine und einem Wagen . Die eingleisige
Strecke war bis nachmittags gesperrt , sodaß der Verkehr durch
Umsteigen aufrecht erhalten werden mußte . Verletzt wurde
niemand .

* Baden -Baden , 26 .Aug . Die Großherzoglichen Herr¬
schaften werden morgen nach den Nennen zu der vom Präsi¬
denten des internationalen Klubs . Freiherrn von Venningen
und Gemahlin angebotenen Abendtafel auf Burg Venningen
sich einfinden , zu welcher weiter geladen find das Direktorium
des Klubs , die deutschen und ausländischen Interessenten der
Pferderennen mit ihren Damen , sowie Fremde in hervor¬
ragender Lebensstellung .

* Oberwinden (A. Waldkirch ) , 25. Aug . Gestern brann¬
ten hier Scheuer und Wohnhaus des Zieglers Schill voll¬
ständig nieder , während laut „Freib , Ztg, " die Ziegelei er¬
halten blieb .

* Jechtingen a . K. , 26. Aug . Gestern nachmittag brach
in der Scheune des Metzgers und Postagenten Anton Bohny
Feuer aus , durch welches das Gebäude bis auf die .Grund¬
mauern eingeäschert wurde . j

Die Herbstmanöver der badischen Truppen .
(Spezialbericht der „Badischen Presse" )

HI .
tz Liptingen , 26. Aug . Die erste Manöverwoche ist glück¬

lich vorüber . Sie . brachte den verschiedenen Waffengattungen
Regimentsexerzieren , Detailexerzieren und zahlreiche Gefechte ,
bei denen es recht heiß herging . Diese Hebungen fanden am
württembergischen und badischen Heuberg und im Stockacher
und Meßkircher Bezirk , dessen Ortschaften mit Infanterie , Ka¬
vallerie und Artillerie so dicht als möglich belegt sind, statt . In
den letzten Tagen wurden die Artillerie - und Kavallerieregi¬
menter von ihren Kommandeuren in Schulübungen wie im
Feuergefecht bezw . Attacken den Brigade - und Divisionskom¬
mandeuren vorgeführt ; die meisten Besichtigungen sind auch
für die oberen Chargen recht gut vorübergegangen .

Die Besichtigung des Jägerregiments zu Pferde Nr . 3
und des Kurmärker Dragonerregiments Nr . 14 wurde bei
Stockach durch Generalleutnant v. Pavel , Kommandeur der
30 . Division , vorgenommen , während die Infanterie -Regi¬
menter Nr . 169 und 170 bei Nenzingen besichtigt wurden .
Schon früh 5 Uhr zogen die Eskadronen der Jäger aus ihren
Quartieren fort , bald wurde bei Volkertshausen der Rendez -
vousplatz erreicht und gegen halb 7 llhr gings los . Um
7 Uhr marschierte das Regiment im Galopp auf : es ging
zur Attacke auf die 14 . Dragoner . Mit verhängten Zügeln
unter dem Schmettern der Trompeten gings in rasendem
Ritt ran an den Feind und hierbei hatte das attackierende
Regiment schweren Stand . Die Sonne im Gesicht, Staub in
Unmassen und welliges Gelände . Die Attacke selbst wurde
mit Elan geritten , ebenso jene der 14 . Dragoner . Bei einer
scharfen Attacke auf ein Infanterieregiment stürzten 7 Dra¬
goner . Im Augenblick bildeten Soldaten und Pferde einen
wilden Knäuel . Während sich 5 der Gestürzten mühsam
wieder erheben konnten , blieben 2 liegen : davon war ein
Mann tot . Er war so unglücklich gestürzt , daß er das Genick
gebrochen hatte ; ein anderer Dragoner hatte einen doppelten
Armbruch , der dritte einen Beinbruch erlitten . Schnell waren
Aerzte und Sanitäter zur Stelle und ließen den Leuten fach¬
gemäße Hilfe zuteil werden .

ScharfschießenderArtillerie .
.Wie schon oben erwähnt , brachten die letzten Tage den

verschiedenen Artillerieregimentrrn in den betreffenden Bezir¬
ken ihrer Kantonnements kriegsmäßiges Scharfschießen im Re -
gimentsverbande . Nördlich von uns war das Scharfschießen
des 76 . und 30. Artillerieregiments . Vom schlanken Trabe gin¬
gen die einzelnen Batterien im sausenden Galopp , in wenigen
Sekunden war aufzefahren , .in die Stellungen eingerückt , abge¬
protzt , gerichtet und geladen , während von den vier Meter ho¬
hen eisernen , mit Panzerschutz versehenen Beobachtungsgestellen
die Befehle bezw . Signale kamen . 36 Geschütze nahmen das
Feuer auf die im Talgrund angebrachten Ziele , die sich über
mehr als einen Quadratkilometer erstreckten, das Feuer auf .
Die Ziele selbst bildeten ausgeschwärmte Jnfanterieschützen -
linien , Maschinengewehre . Jnfanteriereserven . Batterien , at¬
tackierende Kavallerie , befestigte Stellungen usw . Die Entfer¬
nung von der Straße Tuttlingen —Neuhausen bis zur ersten
Geschutzlinie der übenden Regimenter mag nur an 1000 Meter
betragen haben , während die äußersten Ziele 3500 Meter von
den Geschützlinien entfernt waren . Auf die weiten Ziele eröff -
neten die zwei Batterien Haubitzen -Mörser des 30 . Artillerie -
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Regiments das Feuer . Und nun krachte Schuh auf Schutz, oft
zehn und zwanzig im Bruchteil einer Sekunde.

Bis zu 8Q und 100 Meter über der Erde flogen Gra¬
naten , Kartätschen und Shrapnells dahin , auf dem Boden
und in der Luft bildeten sich Wölkchen beim Explodier «»
der Eisen» und Stahlmassen . Ganz besonder» gut sahen die
Entsernungsschüsse der Mörser , während die näheren Ziele
vom verdeckten Stand auf den trefflich markierten , tief in
der Talsohle Irrenden Feind anfänglich zu hoch gingen .
Bald aber hatten stch die Geschütze eingeschossen und dann
wurden üb« 80 Prozent Treffer erzielt , eine Leistung , welche
die ausgezeichnete Schießausbildung der Truppen in glän¬
zendes Licht stellt.

Die Sepachteirivmmler hatten sowohl bei den Regi -
mentsbefichtignngen der Kavallerie wie auch bei den Scharf¬
schießen überaus lebensvolle Bilder . Die Grundstücke sind
unter wackerer Mithilfe der Einquartierung in den letzten
Tagen meist abgeerntet worden , fodatz der Flurschaden kein
allzugrotz « werden wird .

Aus der Residenz.
Knrl »k » b « . 2«. August.

- - Lateinunterricht in den Gymnafie» . Wie man hört , hat vor
einiger Zeit der Lberfchulrat genehmigt , daß in den Gymnasien eine
Stunde vom Latem in Grrechffch umgewnndekt « erden dürfe . Das
liege rm Beliebe» der Direkt-« «.

<3 Bem Blunmn -Korm i» Boden-Bade « ist « ine größere Anzahl
photographischer Aufnahmen (aus dem Postkartenverlag von Ge¬
schwister Moor hier) in unserem ErpeditiansschaufensLer ausgestellt .

A.B. B. » Schwimmsport. Begünstigt von prächtigem Wetter
feierte am verflossenen Sonntag der Schwemm»«rein Poseidon die
Einweihung seines Bereinsbades (Lust- und Sonnenbad ) im Vororte
Daxlanden. Unter Aufwendung beträchtlicher Mittel ist es dem rüh¬
rige« Verein durch da» freundliche Entgegenkommen der Frau Ziegelei¬
besitzer I . Mall Wwe . nach jahrelanger Arbeit gelungen , seinen Mit¬
glieder« und Zöglingen eine ideal gelegene ca. 130 Meter lange und

.78 Meter breite Schwimmbahn in reizerürer landschaftlicher Umgebung
zu verschaffen : er hat dadurch nicht nur den allgemeinen und oft ge-
hörten Wunsch nach einer Badegelegenheit unter freiem Himmel er¬
füllt , sondern insbesondere auch feiner Rennmannschaft eine einwands¬
freie Trainingsstrecke geschaffen . So herrschte denn eitel Freude unter
den vielen Poseidoniern , die zum feierlichen Festalt der Einweihung
de» Dadehauje» herbeixeeilt waren , und als nach der markanten Fest¬
rede des ersten Vorsitzenden Herrn G . Avenmarg unter den Klängen
des Präsentiermarsches die Dereinsslagge sieghaft emporstieg, besie¬
gelte ein donnerndes „Gutnatz" aufs neue die Treue der Schwimmer
zu ihrem geliebten Sport . Bald waren jet« ch die feierlichen Momente
überwunden und es setzte ein Badebetrieb ein — wie er fröhlicher,
ungezwungener und gesünder nicht gedacht werden konnte. Mit sinken¬
der Sonne versammelte sich dann Schwimmervolk zum Einzug beim
Daxlander Kronenwirt . Allda erfolgte ei« kräftiger Imbiß und früh-
kicher Umtrunk, bis das übliche Tänzchen dem Ganzen den richtigen
AMlutz gab . Gar spat wurde der Heimweg angetreten — von einem

Feste, das einen Markstein in der Eefchichte der Karlsruher Echwim-
merei bedeutet .

<D Die neuen Räume des Reform -Restaurants werden am
Sonntag , den 28 . d. M .. Kaiserstratze 58 eröffnet . Da » Lokal nimmt
die ganze erste Etage ein und weist schöne, freundliche Räume auf . da
der Besitzer nichts gescheut hat . dieselben geschmackvoll zu gestalten.
Die Eesamtanlage wurde von den Herren Architekten Wellbrock u.
Schäfers ausgeführt , die Arbeiten und Einrichtung ebenfalls von hie¬

sigen Firmen geliefert . Durch jahrzehntelange Erfahrung auf dem
Gebiete der Ernährung und Kochkunst hat es Herr Kirsten , der Grün¬
der dergleichen Unternehmen von Strahburg und Heidelberg , verstan¬
den, das Vertrauen weiter Kreise zu erwerben . (Siehe Inserat .)

g Warnung vor den spanischen Schatzschwindlern . Die hiesige
Polizeidirektion erlätzt folgende Warnung : Wie schon mehrfach in den

.letzten Jahren , ergehen neuerdings von Spanien aus durch Briefe

schwindelhafte Aufforderungen zur Einsendung von Geld zweck» Aus -

lösuna eines gepfändeten Koffers , der grohe buinmen enthalten Sou,
welche dann der Brieffchreiber mit dem Seldeinsender teilen will .

Nach den bisherigen Erfahrungen ist es nicht möglich, dis Bestrafung
der in Spanien sich aufhaltende « Betrüger herdeizuführen . Er er¬

übrigt nur , vor diesem Schwindel abermals zu warnen .

Vermischtes
- Ol . Berlin . 26. Aug . (Privattel .) Rektor Bock, der sich be ,

kanntlich wegen Sittlichkeitsvergehens an seinen Schulkindern
in Untersuchungshaft befindet , hat heute einen zweiten Blut¬

sturz erlitten und mutzte aus dem Untersuchungsgefängnis tn
die Charitee überführt werden.
' = Lorsch (Hessen) . 25 . Aug. Gestern wurde im nahen
Walde ein Liebespaar tot aufgefunden . Beide hatten Schutz-
wunden am Kopfe. Der Mörder ist der im Fahre 1888 in

Triberg in Baden geborene Monteur Robert Kleiser , das
Mädchen die 18 Jahre alte Margarete Schäfer aus Lorsch.
! «= Paris . 26. Aug. (Tel . ) Aus Perigeux wird gemeldet,
dah ein aus Paris eingetroffener Korporal der Reserve na¬
mens Barbessou. der im 50. Infanterieregiment feine Waffen¬
übung ableisten sollte , einen Sergeanten auf der Stratze an¬
rempelte und nach kurzem Streit ihn mit einem Revolverschutz
tot niederstreckte . Die Untersuchung soll ergeben haben , daß
Barbessou in der Kaserne anderen Reservisten gegenüber den
vor einigen Wochen in Paris Hingerichteten Mörder Liabeuf
verherrlicht und Drohungen gegen die Offiziere und Unteroffi¬
ziere ausgestotzsn habe.

Unglücksfälle.
’

bd Wien . 26. Aug. (Tel .) Gestern ist der 17jährige Kell¬
ner Kitzling, der mit zwei Kollegen einen Aufstieg auf den
Leopoldsberg unternahm , vom Kahlenberg abgestürzt. Er war
sofort tot .

hd Budapest. 26 . Aug. (Tel .) Beim gestrigen Flachren¬
nen ereigneten sich zwei schwere Unfälle . Bon sechs Pferden
stürzten zwei infolge einer Karambolage . Der Jockey Korb
und ein Stalljvnge wurden schwer verletzt. Sie mußten lange
hilflos liegen bleiben , weil der Jockeyklub aus Sparsamkeit
keine Rettungswagen auf dem Rennplätze hielt .

hd Rom , 26 . Aug . (Tel .) Die StadtTanelli in
der Provinz Piemont wurde von einem Zyklon voll¬
ständig zerstört . Man zählt zahlreiche Tote »ad Ver¬
wundete . Von Turin ist Hilfe per Bahn abgegangen.

Brand -Katastrophen.
■— Königsberg , 26 . Aug. (Tel .) In dem auf den Hufen

gelegenen Tierpark brach heute nacht Grotzfeuer aus , da» den
großen Holzbau mit dem Hauptrestaurant einäscherte. Die
Feuerwehr hatte mehrere Stunden zu tun , um die in der
Nähe befindlichen Gebäude und den Tierzwinger z» schützen.
Das Geschrei der durch die Feuergarben und ddie Glut auf-
gescheuchten Tiere war weithin hörbar . Der Wirt und das
Personal konnten sich retten , doch haben alle Hab und Gut
verloren .

" ** 1

La ritsche Presse .

bä Paris , 26 . Aug. (Tel .) Eine Feuersbrunst brach ge¬
stern abend in St . Oven aus , veranlaßt durch die Explosion
eines Säurereservoirs . Sechs Arbeiter wurden verletzt» davon
drei schwer. Bier Behälter mit 35 000 Liter Säure begannen
zu brennen . Die Feuerwehr versuchte vergebens , dem Feuer
Einhalt zu tun . . J -i4

Epidemien.
hd Wien , 26 . Aug. (Tel .) Gestern nachmittag wurde hier

der Sanitätsdiener Hervacek unter choleraoerdächtigen Erschei¬
nungen in das Franz Josef -Spital überführt .

— Wien . 26. Aug. (Tel .) Das Sanitätsdepartement
des Ministeriums des Innern teilt mit : Die bakteriologische
Untersuchung zweier Fälle , nämlich der vor einigen Tagen
verstorbenen Frau Held und des kranken Dienstmädchens
Hofmann , ergab asiatische Cholera . Die weitgehendsten Bor¬
kehrungen sind getroffen.

hä London. 26 . Aug . (Tel .) In London und Umgebung
tritt seit einiger Zeit die Genickstarre epidemisch auf und er¬
regt unter der Bevölkerung große Beunruhigung . Bisher
wurden in 10 Ortschaften Krankheitsfälle festgestellt. Der
erste Fall ereignete sich vor 14 Tagen , wo ein Dienstmädchen
von der Krankheit befallen wurde . Seitdem sind mehr als
130 Erkrankungen oorgekommen, von denen mehr als 40 tät¬
lich verliefen .

Aus dem gewerblichen Leben .
--- Bilbao , 26. Aug . (Tel .) Von privater Seite wird

mitgeteilt . daß am Montag der Generalstreik erklärt werde.
bä Margenou (Dep. S «ine -et -Oise) , 26 . Aug . (Tel .)

Streikend « Maurer veranstalteten eine Treibjagd auf mehrere
Arbeitswillige , die sich schließlich in den Park eines dem Se¬
nator Leroux gehörigen Schlosses flüchteten. Daselbst kam es
zwischen Schloßbediensteten und den Ausständigen zu einem
Kampf , wobei auf beiden Seiten Revolver - und Flintenschüsse
abgefeuert wurden . 10 Angreifer wurden verwundet .

Uon der Kuftschtffahrt.
t= Baden -Baden . 26. Aug . Das Luftschiff „8. Z. 6“ un¬

ternahm heute vormittag yzlt Uhr mit einer Anzahl Passa¬
giere eine vorzüglich gelungene Fahrt nach Stratzburg , über¬
flog mehrmals die Stadt und kehrte nach 2 Stunden zur
Luftschiffhalle zurück. — Da Gewitterneigung herrscht, war
das Luftschiff bis heute nachmitta 5 Uhr nicht wieder auf-
gefttegen.

— Paris , 25. Aug . Das Wort „öoleut " hat im Französischen
zwei Bedeutungen . Früher bedeutete es nur den Dieb, heute aber auch
den Flieger . Dem russischen Aviatiker Baskin ist es nun gelungen,
beide Bedeutungen zu vereinigen . Er war mit seiner Flugmaschine
gestürzt und wurde mit einem gebrochenen Bein in ein Hotel von
Etampes gebracht, wo er mehrere Tage sehr gut lebte , aber , als sein
Bein geheilt war . seinen Aeroplan an sein Fenster kommen ließ und
mit demselben in den Lüften verschwand, ohne seine Rechnung zu be¬
zahlen . So erzählt wenigstens der „Matin " dieses Abenteuer .

— Paris , 26 . Aug . Das „Journal " berichtet, daß an den
diesjährigen großen Manövern vier Lenkballons und 11 Aero,
plane teilnehmen werden. Die Zugehörigkeit der Aeroplane zu
den verschiedenen Korps werde durch besondere Abzeichen kennt¬
lich gemacht werden.

bä Toul . 26 . Aug. Gestern hat hier ein Rachtmanöver
stattgefunden , an dem zum erstenmal ein Aeroplan teilge .
nomnsen hat . Der Lenker des Aeroplans soll der bekannte
Flieger Leutnant Foguant gewesen sein .

bä London, 26. Aug . Die „Times " glaubt zu wissen ,
daß bei den nächsten englischen Marine -Manövern Aeroplane
verwendet werden sollen , allerdings vorerst nur private . Der
Marine -Kriegsrat hat sich von der außerordentlichen Bedeu¬
tung der Aeroplane in Verbindung mit Manövern überzeugt
und deshalb in einem Rundschreiben die bedeutendsten eng¬
lischen Aviatiker «ingeladen , an den Manövern , die vom 21.
bis 24. September stattfinden , mit Aeroplane « teilzunehmen .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse- .

61 . Berlin , 26 . Aug. (Privattel .) Das Verfahren gegen
den Fürsten Eulenburg , der bekanntlich immer noch unter der
Anklage des Meineids steht, ist durch Beschluß der Staatsan¬
waltschaft I auf zwei Jahre ststiert worden . In dieser Zeit soll
der Fürst auch von allen gerichtsärztlichen Untersuchungen ver¬
schont bleiben . Fürst Eulenburg befindet sich zur Zeit aus
Schloß Liebenberg.

bä Wien , 26 . Aug . Der Zustand des wegen eines Darmleidens
operierten Prinzen Alois Liechtenstein verschlimmert sich. Der Kranke
litt in der letzten Nacht große Schmerzen und konnte auch auf Veronal
nicht schlafen . Nach Mitternacht mutzten die Aerzte durch Einspritzun¬
gen in die künstlich« Darmöffnung dem Kranken Erleichterung schaf¬
fen.

bä Karlsbad , 26 . Aug. Der hier feit einiger Zeit zur Kur
weilende Schwiegersohn Rockefeller , Mr . Cormick, bezeichnet
alle Gerüchte von der Erkrankung seine» Schwiegersohnes als
Börsenmanöver .

----- Lissabon, 26. Aug. Mit Rücksicht auf die Gerüchte von
revolutionären Absichten wurden die Land - und See¬
truppen konsigniert . Es wird strenge Zensur geübt.
Die weitgehendsten Borsichtsmatzregeln sind getroffen.

-- - Petersburg , 26. August. Wie die „Pet . Tel . Ag.
" meldet,

haben in der Landschaft Seistan Afganer eine aus Indien kommende
Karawane überfallen und 4 Führer , darunter 2 persische Soldaten ,
getötet. Die Räuber führten 25 Lastlameele mit sich fort . Die Wache
ist machtlos, , ^

vom Kaiserpaar.
— Königsberg . 26. August. Der Kaiser unternahm heute vor¬

mittag gegen 10 llhr mit dem Fürsten von Fürstenberg eine Ausfahrt
im Automobil . Die Kaiserin begab stch bald darauf mit der Prin¬
zessin Viktoria Luise im Wagen, begleitet vom Oberprästdenten von
Windheim , zur Provinzialblindenanftalt auf den Hufen. Die Kron¬
prinzesst« und Prinzessin Eitel Friedrich find 9.50 llhr vom Ostbahnhof
nach Danzig abgereist. Die kaiserlichen Prinzen begaben stch im Auto¬
mobil dorthin .

a-r Königsberg , 26. Aug. Der Kaiser und die Kaiserin
sind heute nachmittag 2 llhr nach Danzig abgereist.

„ * 3» «
«= Reufahrwasser , 26 . Aug . Die Flotte wird am Sonn¬

tag vollzählig auf der hiesigen Reede versammelt sein. Für
Montag find Parade und Manöver vor dem Kaiser angesetzt .
Voraussichtlich wird der Erotzberzog von Mecklenburg-Schwe¬
rin auf dem Linienschiffe „Mecklenburg" daran teilnehmen ,
ferner , entsprech end, .einem Munschg,hes . Kaisers . , über 300

Offiziere des 17. Armeekorps auf Schiffen und Torpedobooten .
Den diesjährigen Kaiserpreis der Hochseeflotte erhielten da»
Flottenflaggschiff „Deutschland" beim 2 . Geschwader , die „Han¬
nover" beim 1 . Geschwader , die „Jork " bei den großen , die
„Königsberg " bei den kleinen Kreuzern .

e= Berlin , 26 . Aug. Der Staatssekretär des Reichsmarine¬
amts , Tirpitz , hat seinen Urlaub unterbrochen und sich nach
dreitägigem Aufenthalte in Berlin zur Teilnahme an der 8^
sichtigung der Flotte durch den Kaiser nach Danzig begeben.

Die Borknmer Spionageaffäre .
bä Kiel , 26. Aug . Die Borkumer Spionage -Affäre wächst

sich immer mehr zu einer großen Landesverraissache aus . Es
ist jetzt feftgestellt, daß dis beiden Verhafteten bereits vori ,
ges Jahr Zeichnungen der deutschen Festungswerke an der
Nordseeküste von dritter Seite zu erlangen versucht haben
und daß sie auch photographische Aufnahmen des neuen
Kriegshafens in Helgoland an eine auswärtige Macht gelie¬
fert haben . Die Ermittelung nach den zweifellos vorhande¬
nen Mithelfern werden fortgesetzt , im Interesse der Anker,
suchung jedoch geheim gehalten .

Vom Balkan .
bä Konstantinopel , 26 . August. Ein Mitglied des ökume¬

nischen Patriarchats überreichte gestern dem britischen Botschaf ,
ter ein umfassendes Exposee über die Kirchessreqe . das der
Botschafter an die englische Regierung weiterzugeben versprach .

hd Athen . 26. Aug. Venizelos wird in Athen erst in
14 Tagen erwartet , weil er vorher in Kreta noch verschie¬
dene» zu regeln wünscht . Das griechische « linisterium wird
seine Entlassung nicht einreichen, sondern sich vor die Ra ,
tionalversammlung stellen . Die jüngsten Drohungen der
jungtürkischen Presse Haben in Griechenland keinerlei Ein »
druck gemacht , *
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Die Anuexiou Koreas .
— Petersburg , 26 . Aug. Die „Rowoje Wremjs " vergleicht

die Anneltion Koreas durch Japan mit Englands Kämpfe um die
Normandie . Die Zukunft werde zeigen, ob die Festsetzung Japans
auf dem Kontinent mit dem Siege eines koreanischen Karls VlI .
oder Ludwigs XI . endigen wird . Auf den Widerspruch zwischen der
japanischen Annektionspolitik und dem kürzlich erschienenen Jahres¬
berichte Japans über Korea wird hingewiesen.

Die „Birschewya " führt aus : Rußland habe jetzt statt der
willenlosen Koreaner einen starken Nachbarn . Die Sicherheit seiner
Besitzungen hänge ausschließlich mit von der Entwicklung seiner Ber«
teidigungskräfte ab .

Spielpla » des Stadtgartentheaters Karlsruhe
vom 27 . bis 31. August 1910 .

Samstag , den 27 . August : Benefiz-Vorstellung für Fräulein Aug.
Richter . „Der Bettelstudent ", Operette von Earl Millöcker. Sonntag ,
den 28 . August : „Der Rastelüinder ", Operette von Franz Lehar . Mon¬
tag, den 29 . August : „Der Zigeunerbaron ", Operette von Johann
Strauß . Dienstag , den 30 . August : Benefiz -Vorstellung für Herr«
Kapellmeister Stephan Riedner . Gastspiel des Frl . Berta Kurfa vom
Stdt . Kurtheater in Baden -Baden . „Der Graf von Luxemburg",
Operette von Franz Lehar . Mittwoch , den 31 . August : Letzte Ope-,
retten -Vorftellung in dieser Saison . „Die geschiedene Frau ", Opereth
von Leo Fall .
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Geschäftliche Mitteilungen .
$ Lotterie. Bei der heute unter amtlicher Kontrolle in Hatzlock

stattgefundenen Ziehung der 11 . Pfalz . Pferdelotteri « I .Serie entfiele»

auf folgende Nummern Haupttreffer : Los Nr . 4745 erster Haupt»

treffer, 1 Viktorrawagen mit 2 Pferden und Geschirr: ferner auf Nr
10 434, 7058 . 2090 , 11108 , 24 287 , 18 697 , 4362 , 2708 je ein Pferd ode-

Fohlen . (Ohne Gewähr .) Die offizielle Ziehungsliste ist in einig «»

Tagen bei allen bekannten Loseoerkaufsstellen zu baden - Mitaeteil -

vom. BankLelchäft. iSötz . Karlsruhe i. B - ,
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Nr. 394 Abendblatt. Freitag 26. August 1918. S
, Auf dem Rennplatz Iffezheim .

. Mt tl in gen —Rastatt —Iffezheim " — seit letzten Frei¬
ing erschallt wieder im Karlsruher Hauptbahnhof der wohlvertraute
Ruf und ladet ein zur Fahrt nach dem Rennplatz Iffezheim , der all¬
jährlich , wenn der Sommer sich zu Ende neigt , der Schauplatz bedeu-
' tungsvoller Kämpfe zwischen der deutschen und französischen Zucht ist.
iRasch ist der Sonderzug besetzt und vollgepfropft eilt er seinem Ziele
entgegen . Während der Fahrt werden Sportblätter überflogen , die

'
Tips besprochen und weit gehen oft die Meinungen über die Aus¬
sichten der einzelnen Pferde auseinander . Zeder hat seine besonderen
Tips , die natürlich „alle" gewinnen . In Rastatt bekommt man schon

seinen Vorgeschmack von dem Leben und Treiben auf dem Rennplatz .
.Zahlreiche Programmverkäufer rennen den Zug entlang , mit lauter
'Stimme Programme und die neuesten Sportblätter anpreisend . Von
Baden -Baden laufen übermäßig lange Sonderzüge in die Station

;ein , alle gefüllt bis auf den letzten Platz . Roch kurze Fahrzeit auf der
.Zweigbahn Rastatt - Röschwoog und von der Ferne wird durch die
,weißen Barrieren , die flaggengeschmückten Tribünen und die zahl¬
reichen Hindernisse der Rennplatz sichtbar . Der Zug hält ganz in

;ber Nähe an . Im Eeschwindtempo entleert er sich. Das Rennfieber
ist da , jeder sucht so schnell er kann die Rennbahn auf . Man unter¬
scheidet drei Plätze ä 15 M , 4 Ji und 50 Wer noch kein Billet
Hat . versteht sich rasch mit einem solchen und zwar je nach der Schwere
Her Geldbörse für Sattelplatz , zweiter oder dritter Platz .

Der Rennplatz . Landschaftlich schön gelegen erstreckt er sich
von dem Dörfchen Iffezheim bis in die Nähe der strategischen Bahn¬
linie Rastatt -Röschwoog . An der westlichen Längsseite des Platzes sind
die Tribünen erichtet, am äußersten Ende gegen das Dorf die „nur für
Klubmitglieder " bestimmten. Zwischen den Tribünen im Rechteck
befinden sich die Totalisatorbuden , im Hintergrund das Wagehäus -
.chen, die Räumlichkeiten für Post und Telegraph , das Pressezimmer
und der llmkleideraum für die Jockeys. Das Innere zieren Bilder
berühmter Rennpferde . Dann ist weiter ein freier Platz , woselbst die
Jockeys zu Pferde steigen.

Gegen 3 llhr füllt sich der Rasen . Die Vornehmen fahren in der
Equipage oder dem Auto auf der Landstraße Baden —Oos—Iffezheim
an . Gefährt reiht sich an Gefährt . Frauen in kostbarer Toilette pro¬
menieren vor den Tribünen . Der letzte Zug ist auf der Station ein-

. gefahren und die Ankömmlinge beeilen sich, um kein Rennen zu ver -
ilöunteft.
, Zehn Minuten vor 3 Uhr ! Die kleinen, schmalbrüstigen,
glattrasierten Jockeys in bunter Seidenjacke kommen in das Wagezim¬
mer und lasten sich auf der Wage nieder . Der eine in schwarz -weißge-

.streiftem Dreß der königlichen Farben des Gestüts Eraditz , der andere
in den rot - schwarzen Farben des königlichen Privatgestüts Weil . Der
Dritte in Dunkelblau und weiß gestreift, den Farben der wohlbe¬
kannten Frankfurter Rennstallbesttzer A . und C. von Weinberg . Alle
Schattierungen sind vertreten rot , blaue Aermel, hellblau , weiße
Armbinde , hellbraun rote Aermel , olive Kappe . Samt Sattelzeug
werden die Reiter gewogen, denn keiner darf ein Gramm mehr oder
weniger wiegen, als dem Pferde , das er steuern soll , zugeschrieben ist.
Alles wird genau kontrolliert und aufgeschrieben. Wiegt er weniger ,'
jo muß er „totes" Gewicht , Bleistücke, mit in den Sattel nehmen .

Die Startliste für das erste Rennen ist fertig gestellt. Die Num¬
mern der konkurrierenden Pferde samt Name des Reiters werden an
den Tafeln aufgezogen und vor ihnen drängt sich jetzt das Publikum
-rnd notiert . Mancher Ausruf der lleberraschung oder Enttäuschung
ertönt über ein fehlendes Pferd oder einen nicht reitenden Jockey .

Nun beginnt das Abwägen der Chancen der einzelnen Pferde .
Am Totalisator wird 's lebendig . Die Schalter desselben klappern
Unaufhörlich und laut tönt der Ruf der verlangten Pferdenummern .
Lauernd warten die llnschlüssigen, ehe sie ihr Goldstück aus der
Tasche ziehen. Sie fragen herum und sehen erst zu, was die andern
Ivetten, oder umlagern dis Hundertmarkschalter um zu sehen was die
wagemutigen Wetter setzen. Die meisten schöpfen ihre Weisheit aus
den Fachblättern . Viele richten sich nach den Reitern . Haben sie end¬
lich einen Tip gefunden, dann greifen sie rasch zu . Nummer zehn ein-
!mal ! Nummer vier sechsmal! so tönt es bunt durcheinander und
schmunzelnd wird das Ticket eingesteckt .

Inzwischen wird der Sattelplatz von einer schaulustigen
Menge umlagert . Stallburschen führen die Pferde im Kreise umher .
'Kleine Gruppen bilden sich und besprechen das Exterrieur der Konkur¬
renten . Sonderbar muten die Namen der Pferde an . Tiere , Flüsse,
Götter , Berge , Könige findet man im Programm verzeichnet. Die Glocke
ertönt zum Aufsitzen . Der Trainer gibt die letzten Instruktionen und
stumm schwingen sich die Jockeys in den Sattel , reiten auf das Geläuf
Imd paradieren noch einmal vor dem musternden Publikum . Dann
(erfolgt der Aufgalopp zum Startplatz .

Die Tribünen beginnen sich zu füllen , jeder sucht seinen Platz auf .
Das Promenieren und Flirten auf dem Rasen wird auf kurze Zeit
junterbrochen. Die Stimmung wird erregter . Ein Heer von Augen-
tzläsern folgt den Pferden .

Der Start ! Nervös tänzeln die Pferde unter ihren Reitern
lund warten bis die Zügel locker werden . Nicht immer gelingt ein guter
Start . Oft müssen die Pferde mehrmals zurückgeholt werden . Ein
Widerspenstiger bäumt sich und . versucht den Reiter abzuwerfen . Aber
dieser sitzt fest im Sattel , wie angegossen. Ein kurzer Augenblick —
das Feld ist in Ordnung , der Starter senkt die Fahne , am Richter¬
häuschen geht die Flagge nieder , in den Totalisatorbuden klirrt die
elektrische Klingel , auf den Tribünen ertönt das Gemurmel der Menge .
Die Pferde sind abgelaufen . Mächtig greifen die Tiere
aus , liegen zunächst hart beieinander , bis nach 200 Meter das Feld sich
tzu klären beginnt . Ein schlank gebauter brauner Hengst hat die
Führung dicht gefolgt von seinen Gegnern . Drüben auf der östlichen
Längsseite , dem Auge kaum erreichbar fliegen sie dem Ziele zu . Jetzt
Liegen die Jockeys beim Rastatter Bogen in die Gerade ein zur letzten
Entscheidung . Die Zuschauer auf den Tribünen stehen lautlos ,
erwartungsvoll . Roch ist das von Anfang an führende Pferd an der
Spitze. Jetzt gilt 's . Das Ziel rückt immer näher . Die Reiter stehen im
Bügel , weit über den Hals der Pferde gebeugt . Und da ! Aus der Mitte
schießt er heraus , unbeachtet bis jetzt, nur von wenigen Augen ver¬
folgt . Eine letzte fast wahnsinnige Anstrengung aller Kräfte von
Mensch und Tier : Um Kopflänge ist der Favorit geschlagen. Ein
Outsider hat gesiegt !

Schnaubend kehren die Pferde zur Wage zurück. Am Anzeiger
tzehen die Nummern der siegenden Pferde hoch ; dumpf tönt die Ant¬
wort von der Tribüne , die noch kurze Zeit von der eifrig redenden
Menge gefüllt ist und sich dann für eine halbe Stunde bis zum näch¬
sten Rennen leert . Die den Sieger nicht gewettet haben schlagen sich
vor den Kopf. Bald aber ist der Verlust verschmerzt. Es werden ja
noch fünf Rennen gelaufen und da ist reichlich Gelegenheit das Ver¬
lorene wieder zu gewinnnen . Die glücklichen Gewinner aber warten
vor den Totilisatorbuden freudig auf die Bekanntgabe der Quote .
Rach kurzer Zeit ist dieselbe für Sieg und Platz im Totalisatorge -
bäude berechnet und angeschlagen. In langer Reche stehen die Ticket -
besitzer an den Auszahlschaltern . Die Nummer wird gebucht und auf
bas bunte Kärtchen ausbezahlt .

Die Nummern zum zweiten Rennen werden aufgezogen. Die
Glocke läutet . Der Totalisator klappert . Die Menschen eilen auf die
Tribünen . Das Schauspiel geht von vorne an .

Das letzte Rennen ist beendet. Im Sturmschritt eilt man zur
Bahn und kämpft um die Plätze in den Eisenbahnkoupees . Bald liegt
die Rennbahn einsam und verlassen da . Der Boden bedeckt von zer¬
rissenen Tickets , ausgebrauchten Sportblättern in allen Farben . Miß¬
mutig prüft mancher sein Portemonnaie und schwört bei allen Heili¬
gen niemals mehr zu wetten . Aber zum Großen Preis am
Samstag trifft man denselben wieder vor den Totalisatorbuden in
Lkfrzheiin. R , Dldr ,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote

24 . Aug : Karl Zachmann von Wilferdingen , Gendarm in Wert¬
heim. mit Anna Elsäßer von Bauschlott ; Friedr . Eigeldinger von
Freiburg . Bahnarbeiter hier , mit Stefanie Lederle von Endingen ;
Lorenz Huber von Durbach, Schmied hier , mit Pauline Berger von
Oberdorf ; Wilh , Detter von hier , Schneider hier , mit Elisabeth
Krepper von Buchheim; Hch . Rittwagen von Peickwitz , Sergeant hier ,
mit Mine Dambach von hier ; Karl Oehler von hier , Kaufmann in
Benrath , mit Marie Heidt von hier ; Josef Koch von Eamshurst ,
Wagenführer hier , mit Emma Feser von Eausbach ; Dr . Friedrich
Strauß von film , Rechtsanwalt hier , mit Paula Weil von hier ;
Fri 'dr . Wolff von Rastatt , Bankbeamter hier , mit Paula Pletscher
vor Eberbach' Karl Rieck von llntermünkheim , Biersührer hier , mit
Berta Willig von Epplingen ; Karl Volz von Erötzingen , Fabrik¬
arbeiter hier , mit Anna Kuhm von hier ; Karl Ebert von Waldulm ,
Bäcker hier , mit Hilda Betzler von Vauerbach.

Todesfälle .
24 . Aug . : Wilhelmine Müller , Dienstbote , ledig , alt 19 Jahre ;

Friedrich , alt 1 Monat 21 Tage , Vater Nikolaus Hauser , Kutscher;
Karoline Meyer , alt 76 Jahre , Witwe des Brunnenmeisters Wilh .
Meyer . — 25 . Aug . : Marie Löhle, alt 65 Jahre , Witwe des Lackiers
Johann Löhle.

SchiffSuachrichte« des Norddeutsche « Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern. Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22.

V Bremen , 26 . Aug. Angekommen am 24 . Aug . : „Mainz " in
Kiel ; am 25. : „Pr . Irene " in Neapel , „Erlangen " in Funchal , „Vor!"
in Rotterdam , „Lützow " in Genua . Passiert am 24 . Aug . : „Sigma¬
ringen " Sctlly ; am 25. : „Helgoland " Eastbourne , „Sigmaringen "

Dungenes , „Frankfurt " Borkum Riff . Abgegangen am 24 . Aug . :
„Lützow " von Neapel ; am 25 : . „Frankfurt " von Bremerhaven , „Pr .
Adalbert " von Rotterdam , „Mainz " von Bremerhaven , „Eisenach"
von Las Palmas , „Pr . Eitel " von Genua , „Bremen " von New -Iork ,
„Jork " von Rotterdam , „Prrg . Luitpold " von Genua .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 26. August 1910 .

Die Lustdruckverteilung hat sich seit gestern wesentlich
geändert . Hoher Druck lagert über Nordosteuropa und ent¬
sendet von da aus einen zungenförmigen Ausläufer bis weit
ln das Binnenland herein . Im Nordwesten der britischen
Inseln ist eine neue Depression erschienen . Das Wetter war
am Morgen im Süden und Osten Deutschlands heiter , im
Nordwesten war es trüb . Da das Ortsbarometer fällt , so
dehnt die Depression rasch ihren Wirkungskreis aus ; es ist
deshalb ein Umschlag , zu meist trübem und etwas kühlerem
Wetter mit Regenfällen , der wahrscheinlich durch Gewitter
eingeleitet wird , zu erwarten .

Wittcruugsbcobachtuuge» der Metcorolog. Station Karlsruhe .

August
25 . Nachts 9* U.
26. Mrgs. 7“ U.
26. Mitt. 2" U.

Larvm,

753.7
751 .3
748.5

SQeco.
in o.
15.8
14.2
24 .6

«bs-l,
F«>rcht.

11.5
10 .2
13.6

Feuchttgkit
in äSroj ,

86
85
59

« ins

NW

SW

wolkenlos

halbbrd.

Höchste Temperatur am 25. August 20,8; niedrigste m der
darauffolgende » Stacht 11,6.

Niederschlagsmenge am 26. August 7*° früh 0.0 mm.
Metternachrichte» aus dem Süd «« vom 27. August früh:

Lugano beiter 17 °, Biarritz bedeckt 21 °, Coruna bedeckt 19 °,
Perpignan bedeckt 21 °, Nizza wolkenlos 20 ° Triest wolkenlos 20 °,
Florenz wolkenlos 17 °. Rom wolkenlos 18 °. Cagllari wolkenlos 22 °,
Brindisi wolkenlos 23 °, Horta (Azoren) bedeckt 21 °.

Danksagung.
Für die überaus herzliche Teilnahme an dem schweren

Verluste unserer innigst geliebten Mutter . Großmutter ,
Schwiegermutter . Schwester und Tante

Frau Lisette RiNMlin . O. ü
sagen wir unfern tiefgefühltesten Dank.
12169 Im Namen der trauernden Hinterbliebene «

Fritz Rimmeli « .
Karlsruhe . Graben , Mannheim , 26 . August 1910.
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Schiufr
des

Sflisonüusverliüufs
i
" -

! Montag: !
: :
S den 28. August i

Sehuhhaus

H . Landauer
Kaiserstrasse 183 . 10614.2 .1
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WeingrosshandlungsKailsruheSsffef
• : Postscheckkonto ft? 2833,Karlsrühe ( Bade 'nj

'
o

feinstes SPEm- Geschäft p r
fürWEINEim FASSüTnFlASCHENvomleichren LÄNDWEIN-

^ CHAUMWEINE. MEDICIN
'
Atu . DESSERTWEINE,

u . SPIRITUOS EN Preislistenzu Diensten .

Bad. Edelbranntweine,
Kirschenwasser, Zwetschgenwasser u.

von der
Bad. Laudwirtschaftskammer

auf Echtheit und Naturreinheit geprüft und sorgfältig ausgewählt ,
empfiehlt in Originalfüllnng

der Generalvertreter für Baden :
Karl Baumann , Karlsruhe ,

*£
Wiederverkäufer gesucht. 12155.8 .1

Wanzen , Motten etc.
welche sich in Möbelstücke eingenistet haben , werden samt
Brut unter voller Garantie in uns. Desinfektionsanstalt radikal
vernichtet , ohne dass die Gegenstände irgendwie beschädigt
werden . Die zur Desinfektion bestellten Gegenstände wer¬
den kostenlos abgeholt und wieder sugestelit , — Billige
Preise . Gewissenhafte Bedienung. Strenge Diskretion .

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer . 11382*

Grösste und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutsch¬
lands. Fabrik , Versand , Chem . Laboratorium und Versuchs¬
anstalt . Ettlingerstr . 51. Telephon 143 $ . — Bureiu
zur Annahme von Desinfektionsarbeiten und Versicherung
gegen Ungeziefer : Mnrkgrafenatr . 53 . Telephon 3340 .

Visilen -Korlen
mit und ohne Gold¬
schnitt, auf feinstem
Karton’, in elegantem
——- Kästchen.
Modernste Muster .
Buchdruckerei von
Ferd . Thiergarten
Verlag der Bad . Presse
Karlsruhe, Lammstr. 1 b.

B

£ All

Karlsruhe, Kaisers« .
tssuen -hHttlioii

8008a Laden 2 .2
in Stratzburg i . E. in sehr
guter Lage zu vermieten (bis
letzt Papier - und Zigarren¬
geschäft ). Offerten unter A.
3656anHaasenftcinLBogler ,

3 A .- G ., Straßburg i . Elf .

| Bierdepöt
mit einigen Wirtschaften ist

_ an Brauerei zu vermieten.
ßj Umsatz 3000 hl . Hypotheka -
EJ rische Beleihung erforderlich.

Jetziger Eigentümer würde
auch die Vertretung über¬
nehmen . Offerten mit Preis
pro hl franko Straßburg ohne
Oktroi unter A. 3689 an
HaasensteinLVogler,A .-G.,« -traflburg i. Elf . 8049a

Existenz .
Zum provisionsweisenPer - 1

kauf eines Massenartikels an I
die Maler - und Tapezier» s
Kundschaft suche ich tüchtige
Verkäufer , die möglichst mit
der Branche vertraut sind . I

Offerten unter 1. ff . 238 an fS
HaafensteinörVogler , A.-G.,
.Heidelberg ._ 8050a f

Lohnend . Verdienst u
erzielen Sie durch Uebcrn .
solid. Vertretung . Leicht u.
ang . arb . Gefl. Off . unter
Nr . 7674 an Haasenstein &
Voaler , A.-G ., Frankfurt a . M.

jung« naniis. Hin, ,17 Jahre , gute Erziehung, £3
sucht Stelle in bürgerlicher fs*
Familie zur Pflege kleiner ßKinder . Gute Referenzen. W
Offerten unter y . 13996 L. an @Haasenstein &Vogler, Lausanne, £

Sehr guten , bürgerlichen 2. 1
Mittag , und « bendtisch . \
5833392 Kreuzstr . 20, 3. Stock.

Gebr. Handwagen,Le«
gesucht. Offerten unter Nr . B38850
an die Exped. der „Bad. Presse " .

Getreide-Putzmaschine
mit 4 Schüttelsieben , für Handbe¬
trieb . sehr preiswert zu verkaufen .
Anfragen unter Nr . B33366 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 3 .1

Solide Existenz!
Altes und nachweisbar gut geh.

Fahrrad - Geschäft
in bad . Stadt mit jährl . Rein¬
gewinn von 8—10000 Mk . wird
Familienverhältnisse halber sofort
zu günstigen Bedingungen verkauft .
Nur Lager und Einrichtung im
Wert von ungefähr 15000 Mk.
brauchenübernommen werden . Da
in derselben Straße wohne , hat
Käufer von mir große Unterstützung .

Anfragen unter Nr . B33190 an
die Exped . der „Bad . Presse " er¬
beten. _ _ 3.3

Baden -Baden .
Kleine, sehr schöne

Villa
(massiver Sandsteinbau ) mit
Garten , in herrlicher Höhen¬
lage am Waldrande , ist zu
Mk. 83V00 .— zu verkaufen .

Offerten an 8 . Huber ,
Herchenbachstr . 37 in Baden -
Baden .

" 8037a .2.1
liII» II

"

Wilhelmstratze 28 .

» s - Wallach ,
>tfä Fuhrwerk paffend ,

mit oder ohne Fuhrwerk billig zu
12149verkaufen.

Auto ,
bis 14 HP , 4 Zhl .. sofort zu kaufen
gesucht . Offerten mit Bild an

Al . Etsmtrer , Kutscherei ,
8029a .3,l Soaenueim ._

Benzinmotor,
4—6 PS ., neu , besonderer Umstände
halber, mit bedeutendem Nachlaß
zu verkaufen.

Gefl . Off. unt . Nr . B33364 an die
Expeo . der „Bad . Presse" erbet . 2.1

Fast neues Herrenfahrrad mit
Freilauf u. Rücktrittbremse billig
zu verkaufen.
B33357 Marienstr . 74, III .

H. ° Fahrrad , Ä8 &?
einigemal gefahren , krankheitshalb ,
billig zu verkaufen . B33354

Lnisenstrafle 61, 3 . St . , links .
Gebrauchte Guitarre

billig zu verkaufe ». Offert , unt .
Nr. B33370 an did Expedition der
„ Bad. Presse" erbeten ._
Kinderwagen, t & f
Brennabor , billig zu verkaufen .
B33 371 Körnerstr . » 4 . Stb . , III.

Moderner Kinderliegwagen mit
Gummirädern , fast neu , ist billig
zu verkaufen. 3333390

Nelkenstr . 5, Hinterh ., 1 . St .

Fussboden -Lackfarben
Bodenwichse — Oeffarben

rarben — lacke für alle Zwecke .
Niederlage der Farbenfabrik A . Schaeffer

Telephon 2849 . 5685* Waldstrasse 14.



Abendülatt. Freitag

Karlsruhe W . Boiänder Kaiserstr . 121
Von Samstag den 27 . bis Mittwoch den 31 . d . 9 K. einsehl . kommen die

Reste u . Restbestände
des gesamten Detail - und Engroslagers zn bedeutend ermäßigten Preisen zum Verkauf . 12106

Kleider * u . Blusenstoffe Buckskin -I^este (ws 3,20 Mtr .)
reinwollen , eidfarbig und gemustert , 110 cm br . |

El | f ()
"ß () i ) () |

Mtr . 95 ^ 1 .35 , 1 . 50
teils bis zur

Hälfte des Wertes zurllckgesetzt .

Waschstoffe
Mousse ), imil . I Leinen imit . I Popeline

Mtr . 35 4 Mtr . 48 4 Mtr . 75 4

1
I

Wollmousseline
hell und dunkel , mit u . ohne Bord.

3 Serien : 160 4 II 90 4 III 1 .2

Ein Posten znrMgesetzte Teppiche
Grösse ca . 1351200, Mk. 4 .90 , 5 .90

Gardisten Meter von 20 Pfg. an .
Beste u . einzelne Paare sehr billig .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦
♦

' ♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦
♦

♦
♦
♦
♦

Reform - Restaurant
Gegründet 1900 .

Eröffnung der neuen Lokalitäten Kaiserstr. 56
am Sonntag den 28 . ds . Mts . 3333355

Moderne Betriebs - Einrichtung .
DD Grosse , schöne , geschmackvoll eingerichtete Räume . DD

Angenehmer Aufenthalt , auch für Familien . Grösste Aus¬
wahl in nur bestens zubereiteten Speisen zu jeder Tageszeit .

Mittags - und Abendkarte . : :
Zweiggeschäft Kaiserstrasse 128 .

Reiche Auswahl in Getränken .
Inh . RICH . KIRSTEN .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

NnsäMkm für MMIine 11. Wime.
Unser diesjähriger Anfängerkurs für Mandoline u . Guitarre

beginnt Anfangs September . Gebildete Damen , und Herren , die
Lust haben , diese Instrumente gründlich zu erlernen , wollen sich hier¬
zu anmelden im Musikhaus C. Sattler , Kaiserstr . 26 , oder im Bereins -
lokal „Alte Brauerei Printz " , Herrenstraße 4 . 12000 .3 .2

Erste Karlsruher Mandolinen- Gesellschast.

BnefiMkeii-AilHellW
in Gartensaal der Eintracht , larl - MMt 1

am 27., 28. und 29 . August .
Geöffnet von morgens S Uhr bis abends 7 Uhr .

Eintritt : Erwachsene 30 Pfg ., Schüler 20 Pfg . 121003.2 •

Programm inkl . 2 . Sept . 1910

Die Prinzessin und der Einsiedler .
Attraktion I. Ranges .

Akrobatengruppe . Vorzüglicher humoristischer Schlager .
Der Comersee . Herrliche Naturaufnahme .

Martas Opfer .
Drama aus dem Gesellschaftsleben .

Schutzmann Greif. Humoristisch .
Die lustigen Dorfmusikanten . Gelungenes Tonbild.
Eine Kreuzfahrt im Mittelmeer.

Die Geldgier «
Spannendes Drama ,

Karlsruhe
Kaiserstr . 133

12161

«a zwischen
Kreuzstrasse u

Marktplatz .

Zurückgekehrt !
Trän Ch. Kühner - Herbst

Dentistin 12151 .2 .1
Telephon 1854 . Kaiserstr . 82 a .

Lotteriespieler! 8054a

Verfangt umsonst De. Mainhardts
BrosÄüre . nach weich. schonTausende
gewonnen wurden . (Rückporto erb .)
R. Richter Verlag Heidelberg K. 33.

eirat .
Witwer , kath . , 31 Jahre , 3 Kin¬

der , 70 00 M Verm ., s. Frl ., am
fiebsteu Mädchen vom Lande , das
Liebe zu Kindern hat , wenn auch
nicht viel Vermögen .

Offerte » unter Nr . B33359 an
di« Exped . der . Bad . Presse " erb .

12 080- 15 «0« MM
aus II . Hypothese zu 4s/4—5°j0 aus¬
zuleihen . Gesuche unter Nr . 12156
befördert die Expedition der „ Ba¬
dischen Presse "

. 2.1

4 « « fflark
werden von einem Frl . aufzunehmen
gesucht geg . pünktliche Rückzahlung .

Offerten unter Nr . B33351 an
die Expedition der „ Bad . Presse " .

Teilhab . f . hochrent . solid . Geschäft ,
m . 2— 3 Mille Einl . sof . ges. ev. Ver¬
kauf . Näh . Turmktr . 7d . 1 Tr . Sä3*195

Misch. Sei6=
GmiMr -Btteiil

Karlsruhe.
Untet dem Protektorat Sr . K . H.

des Großherzogs von Baden .
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

„ Goldener Adler " .
Regimentskameraden stets will¬

kommen . Der Vorstand .

^ ^ 1L

MorgemSamstag , abends FstMhr
Monats -Versammlung im Lokal
„Prinz Karl " . Zahlr . Erscheinen
erwünscht . Ehemalige Pioniere u .

wtAngehörige verwandter Waffen¬
gattungen willkommen .

Der Vorstand .

MtriiM

taltl
Segr . 1898 .
verein sür

vewegnngr -
- spiele .

Eingezäunt. Sportplatza. yoeujEtnjtta

Samstag abend V-ß Uhr :

GeilmlmsalllinlW im Lokal-
Sonntag den 28 . Aug . 1910 :

Wettspiel
auf dem Sportplatz :

F . -B . Rastatt I geg . B . F . -B . II ;
F .-C . Mühlburg IV gegen B .

F .-B . IV. 12163
Beginn 2 und 4 Uhr .

I. Mannschaft in Pforzheim .
Abfahrt 1** Uhr .

Sonntag dem 4. Sept . 1910

F.-L . Straßburglgeg. V. F .-V. l.

$ t1ti ) besserer Herkunft , wird
von Mutter und Tochter

in gnte Pflege genommen .
Offerten unter Nr . B33368 an

die Expedition der „ Bad . Presse " .

Kaufgesuch.
Geschäftshaus od. dazu geeignet ,

b . gut . Anz . gesucht . Off . u . W . If .
postlagernd » chweüiuaen . 8044a

Stellenvermittlung
d. Kanfm. Vereins Karlsruhe.

Für Prinzipale kostenfrei . Ein¬
schreibgebühr f . Nichtmitgl . Mk . 1 .50
f. 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformulare gratis u .franko .
Stets Bewerber aus d . meisten

Branchen angemeldet . 10755
Suche tüchtigen unverheirateten

Kaufmann
für Vertrauensposten mit einer Ein¬
lage von 10—12 000 M . gegen prima
Sicherheit zum Eintritt p . 1. Sept .
Offerten unter Nr . B33191 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 3 .3

Kommis - Gesuch.
Wir suchen zum Antritt per l . Okt .

einen angehenden Kommis aus .der
Colonialwarenbranche ( Maschinen¬
schreiber ) sür Büro und Magazin ,
der sich auch für kleinere Geschästs -
touren und zum Besuch der Platz¬
kundschaft eignet . B33383 .2 .1
Josef Wertheimer & 8ohu

Karlsruhe .
Bei Kolonialw .- und Engros -Ge -

schäften gut eingeführte
Vertreter

für lohn . Artikel gesucht,
Offerten unter Nr . 8051a an die

Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Herren und Damen
für konkurrenzlosen Artikel ans
die Reise gesucht . Hoher dauern¬
der Verdienst . Off . u , Pr . B33358
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

tf t \

für in Gangsetzen und Regulieren
von Wand - u . Standuhren findet
dauernde u . gutbezahlte Beschäftig¬
ung bei 8035a,2 . 1

ph. Haas & Söhne,
Uhrenfabrik ,

St . Georgen im Schwarzwald

SWim-GM. N
Ein Tagschneider , der selbständig

arbeitet , kann sofort eintreten bei
A . Hiinsinger , Saifetftr . 124.

Stadt . Arbeitsamt
Pforzheim .

Westliche Karl -Friedrichstraße 86.
Kostenlose Stellenvermittlung !
Wir suchen per sofort oder spä¬

ter bei den hödfften Löhnen :
Privat -Personal :

Köchinnen ,
Mädchen für alle Hausarbeiten ,
Zimmermädchen ,
Kindermädchen ,
1 Mädchen zur selbst . Führung

des Haushalts bei einem
Witwer mit 2 Kindern .

Wirtschaf ts -Persoual :
Köchinnen ,

'
Küchenmädchen ,
Kellnerinnen , ferner :
1 jüng . Restaurat .-Kcllner .
1 jüng .

Buffetfräulein und
Mädchen

für Haus - und Küchenarbeit per
1 . September gesucht . B33372

Hotel-Restanrant „Alte Post
" .

Alleinmädchen
gelacht

nicht unter 26 Jahren zu ein¬
zelner Dame in ein Landhaus
bei Baden - Baden . Dasselbe
soll bürgerlich kochen u . nähen
können . Schriftliche Offerten
unter 44 . 23 an Wilhelm
Wolf , Annoncen - Expedition
Baden -Baden . 8036a

Monatssrnu sür 2—3 stunden
tägl . gesucht auf 1 . Oktober .

Näh . Uülandstr . 7. III . B33360

Lehrfriiillein
für feines Spezial - Geschäft
Kunst und Kunstgewerbe ) "1 ge¬
sucht. Angebote unter Nr .
B33382 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erb .

Wegen Erkrankung des Mädchens
wird per sofort oder l . Septbr . ein
Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit . gesucht . Zu , erfr . pormitt .
u . nachmittags bis l |25 Uhr . 8333377
Südl . Hildapromenade 4 , 2. Stock ,

Eingang Kochstraße .

Mädchen gesucht.
Ein williges Mädchen wird bei

hohem Lohne gesucht . Näheres
Waldhornstraffe 28 , Ecke Kaiser¬
straße , 4 . Stock . 12152

Alndehen
für alles per sofort od. 1 . Septbr .
gesucht . Zu erfragen 12165

Rüppiirrerstrasie 26 , 2 . St .
Solides , kräftiges Mädchen ,

lich 101das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit sowie Wäsche besorgt ,
per 1 . Septbr . gesucht . B33378 .2 .1

Ettlingerstraße 7 , parterre .
In frauenlosen Haushalt (zwei

Herren ) nach auswärts , wird

tüchtiges Dienstmädchen
gesucht . Offert , unt . Nr . B33367 an
die Exped . der „ Bad . Presse "/ 3 .1

werden sofort gesucht . 12127 .2.2

Adolf Speck, Zuckerwarensablik ,
Humboldtstraße 27.

Stellen-lMiüW
ÄWl 7

der elektrotechn . Branche sucht per
1 . Oktober Stellung als Hilfsbuch¬
halter oder Rechner . Derselbe ist
vertraut mit jeder Art von Haus -,
und Motor -Installation u . außer¬
dem flotter Stenograph und Ma¬
schinenschreiber . , Offerten unter
Nr . B33384 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten .

Verheirateter M\mm
sucht in Karlsruhe oder Umgegend
Stellung . Dersebe ist in allen
Bureauarbeiten , Stenographie und
Schreibmaschine bewandert . An¬
gebote unter Nr . 3333381 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

._ 24

Wir suchen
für einige junge Leute
im Alter von 14—16 I ., welche
unser Institut seit st , I . be¬
suchen u . in den versch. kaufm .
Unterrichtsfächern gut vorge¬
bildet sind,

per 1 . Oktober a. c.
auf kaufm . Büro Stellung als

Lehrling.
Offertbriefe stehen gern zu

Dieysten . 12150

Handelsschule „Merkur“,
Karlsruhe . Kaiserstr. 113.

Tel . 2018.

Junger Visum
30 Jahr alt , sucht Stelle als
Krankenwärter . Off .unt . B38383
an die Exp , der „ Bad . Presse "

. 2. 1

Rädelien
mit guten Zeugnissen , das gut kochen
kann und in allen Hausarbeiten gut
bewand , ist , sucht auf l . od . 15. Sept .
Stelle z . tleiner Familie , einz .Dame
oder Herrn . Offert . unt . -Nr .- 3333396
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Fräulein ,
evgl ., 22 Jahre alt , das befsereu
Haushalt selbständig führen kann ,
sucht per 1 . September Stellung :
alleinstehendes Ehepaar bevorzugt .
Zeugnisse stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr . 8052a an dir
Expedition der „ Bad . Presse " erbet .

Gesetzte Person , Wwe . , sucht aus
1. Sept . Bertrauensstellung . gleich
welcher Art . Off . unt . Nr . 3333365
an die Exp . der „Bad . Presse " erb .

Vermietungen ,

Besseres

ßirfel
nächs
Brief
nicht

. vadi

•Sr'
?S1
B

Fr .
Biei
Aus
am 3
Durö
sich 2

8 seit
Grüß

Die
die

12 <

Restaurant
in Straffburg i . Elf . zum
1 . Oktober er . zu ver -

| mieten . Offerten unter F.
Nr. 1382 an die Annoncen-
Expedition W . Friedlin , StraB - 1
bürg i. E . 8034a .3 .1

mit Wohnung u . Lager zu jedem
Geschäft passend an verkehrsreichster
Lage in 804Ä»

Triberg
ist zum 1 . Oktober preiswert

zu vermieten. .
Off . unt . 14 . 8 . V . 438 an Ru «

dolf Mosse , Triberg erbeten .

Mühlburg .
4 Zimmer -, 3 Zimmerwohnun «

und Mansarden - Wohnung von ,
3 Zimmern und Zubehör , nächst̂
schön. Anlage , per 1 . Oktbr . zu
vermieten . B333W

Näh . Gribekstraße 1 - im Laden ,
bei Frau Jehl e .

Göthestr . 15a ist eine schöne 3 Zim¬
merwohnung Familienverhältnisse
halber auf 1 . Okt . zu vermieten .
Anzuseh . im 3. St . das . B33334 .2 .U

Ein großes , möbliertes Zimmer ,
nach dem Garten gehend , ist in
ruhigem Hause aus 1. September
zu vermieten . Näheres Akademien
straffe 07 . Vorderh . , parterre .

HD. Täglich von 11—4 Uhr ein¬
zusehen ._ 12116

Großes , sonniges , gut möbliert .
Parterrezimmer mit Schreibtisch
zu vermieten .
3333141 Schiitzenstr . 7 .
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Hübsch möbliertes Zimmer an
bessern Herrn zu vermieten .
B33353 Herrenstr . 22 , III .
Gartenstr . 52 , gut möbl. Zimmer

in feinem 'Hause zu vermieten -
Näheres parterre . B33358

Kaiserallee 33 , 1 Tr . , sind 2 gut
möblierte Zimmer , eventl . Wohn -
u . Schlafzimmer , sofort billig zu
vermieten . Näb . das . 3333394.2.1

Kaiseralleev ? , Laden , ist möbliertes
Zimmer an ein Fräulein billig
zu vermieten . 8333373.34

Uhlanbstr . 1, 3 . St . rechts , ist ein
fein möbliertes Zimmer an ben-
Herrn oder Fräulein jofort ode"

später zu verinieten . B3357V
Biktoriastr . 20,4 . St . (Vorderhaus «
ist ein gut möbliertes Mansarden «
zimmer auf 1. September zu
vermieten . 3333374.24

Wintrrstrasfc 40. 1 . St ., 4 Zimmer
aus Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstraße 5. 1198$*

Miet- Gesuche.
2 Zimmerwohnung
Küche etc . , Kloset im Nbschlu !!.
aus 1 . Oktober in der Wcslstadl
zn mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe um -
Nr . 3333362 an die Expedition drt
„ Bad . Presse " erbeten .
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zu mteten ge,umt per tofort . .
NÄ . Kronenstr . 32 . Ltb . 12161
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